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11 Der Soldat muß die Freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 

des Grundgesetzes anerkeLnen und durch sein gesamtes Verhalten für ihre Er-

haltung eintreten. 11 
• • • sagt das So1clatengesetz. 

Gerade weil wir für die Erhaltung unseres Grundgesetzes eintreten verwei­

gern wir nachträglich den Wehrdienst, sobald die Notstandsgesetze verab­

schiedet sind. 

Denn: _ wir wollen nicht gegen streikende Arbeiter und demonstrierende 
Studenten und Schüler mit der Waffe vorgehen! Gegen Arbeiter 
und Studenten, die von ihrem Grundrecht auf Streik und Demon­
stration Gebrauct machen • 

~ir wollen nicht Werkzeuge einer politischen und wirtschaftlichen 
?ührung werden, die ohne wirksame parlamentarische Kontrolle gegen 
weite Kreise der Bev6lkerung ihre Macht noch mehr vergr6ßern will. 

~ir wollen nicht als Handlanger der Regierung gegen innenpolitisch 
mißliebige Gruppen unter dem Vorwand eines willkürlich ausgerufe­
r:.en II Spannungsfalls II mißbrauchen lassen. 

\'!IR VJOLLEN FICHT SOLDAT GEGEI\ :CAS EIGE:t~E VOLK SEIN ! ! ! 

Wir kämpfen für die Erhaltung des Grundgesetzes: 

Darum: 1) Wir schickPn die YJehrpäsc::;_e~rü~k 

2) Vlir stellen den Antr~:1.r; auf V!ehrdienstvervveigerung 

DaAfit tung wir nichts Rechtswidriges sondern nehmen unsere freiheitlich 
demokratischen Grundrechte wahr ! 

150 Reservisten in Frankfurt haben sich schon zu dieser Aktion bereit erklärt; 

auch Minister Schütte begrüßte dies als eine konkrete Aktion ! 

Reservisten der B1!i schließt Euch unserer Aktion an - kommt am Donnerstag, 
den 3o.5.68 um 18 Uhr in die Universität zur 
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Verantwortlich: 
H. Witthinrich, B. Fiirer, R. Dombois 
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